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Fortbildungsseminar 
für Ärztinnen und Ärzte 
nach dem Curriculum der Deutschen Gesellschaft für Verkehrsmedizin gemäß CTU 2 zur 3. Auflage „Urteilsbildung in 
der Fahreignungsbegutachtung – Beurteilungskriterien“   
 

Alkohol und Betäubungsmittel 
• Nachweis von Konsum, Konsumhäufigkeit und Konsumkontrolle  

• Anforderungen an Probennahme  

• Drogenanalytik für forensische Zwecke 
 
Veranstalter: Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL  
 
Termin: Samstag, 22. November 2014, 09:00 bis 16:00 Uhr 

 
Veranstaltungsort: 48147 Münster 
 (Tagungsort in Planung)  
   
Zielgruppe: Ärzte/innen 
 
Vorwort: 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nach Mitteilung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur tritt zum 01.05.2014 die 3. 
Auflage der Beurteilungskriterien zur Urteilsbildung in der Fahreignungsbegutachtung in Kraft. Danach darf 
u. a. die Untersuchung insbesondere in Bezug auf den Nachweis von Alkohol- und 
Betäubungsmittelkonsum, Konsumhäufigkeit und Konsumkontrolle nur nach anerkannten 
wissenschaftlichen Grundsätzen vorgenommen werden. Eine entsprechende Anpassung der Anforderungen 
an die Probennahme und die Drogenanalytik für forensische Zwecke ist demnach erforderlich. Die 
Neuauflage sieht für beteiligte Ärztinnen und Ärzte die Teilnahme an einer durch die Deutsche Gesellschaft 
für Verkehrsmedizin e. V. definierte 8stündige Fortbildung bezüglich Probennahme und Drogenanalytik für 
forensische Zwecke vor. 
 
Die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL kommt mit dem vorliegenden 
Fortbildungsangebot diesen Vorgaben nach. Mit der Einbindung in der chemisch-toxikologischen 
Untersuchung (CTU) qualifizierter und erfahrener Ärzte und Naturwissenschaftler können wir Ihnen eine 
fundierte und praxisnahe Fortbildung anbieten. 
 
Über Ihr Interesse an dem Fortbildungsseminar würden wir uns sehr freuen. 
 

Bitte wenden 
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Fortbildungsseminar 
 

Alkohol und Betäubungsmittel 
 
Inhalte: 
 
Einführung 
• Ziele verlässlicher Probennahmen, Nachweise 

und Beurteilungen 
• Folgen von Abweichungen für Betroffene, 

Anbieter von Kontrollprogrammen und Anbieter 
von Laborleistungen 

Block I: Einführung in die Problematik von Alkohol 
und Drogen im Straßenverkehr 
1. Alkohol und Alkoholmarker  
• Kurze Einführung Alkohol und Forensik 
• Rechtliche Grundlagen 
• Verkehrsmedizinisch relevante Wirkungsweisen 
• Alkoholberechnungen 
• Indirekte und direkte Alkoholmarker 
• Ethylglucuronid und Fettsäureethylester 
Dr. rer. nat. R. Agius, Diplomchemiker 
 

2. Kleine Drogenkunde  
(Cannabisprodukte, Heroin/Opioide, Cocain, 
Amphetamin, Methamphetamin und Ecstasy)  

• Darstellung und Konsumformen 
• Wirkungsweisen unter besonderer 

Berücksichtigung der Verkehrsmedizin 
• Rechtliche Grundlagen  
• Metabolismus und Nachweisfenster 
• Weitere besondere Mittel (Spice, Badesalz-

Drogen, GHB) 
• Verkehrsmedizinisch relevante Arzneimittel 
Dr. rer. nat. H.-G. Kahl,  
Forensischer Chemiker TFCh 
 

Block II: CTU-Kriterien, Chemisch-toxikologische 
Analytik im akkreditierten Labor, Probennahme 
3. Allgemeine Anforderungen an forensisch-

toxikologische Laboratorien und Analysen  
• Qualifikation 
• Richtlinien 
• Analysenmethoden und geeignete Matrices 
Prof. Dr. med. B. Dufaux,  
Arzt für Laboratoriumsmedizin 
 

4. CTU-Kriterien 3. Auflage  
• Durchführungsbestimmungen (CTU 1) 
• Anforderungen bei Probennahme und Versand 

(CTU 2) 
• Anforderungen an Labor und Analytik (CTU 3)  
• Anforderungen an Befund (CTU 4) 
Dr. rer. nat. T. Nadulski,  
Forensischer Chemiker GTFCh 
 

5. Probennahme für verschiedene 
Fragestellungen unter besonderer 
Berücksichtigung der CTU-Kriterien  

• Anforderungen an Probennehmer 
• Informations- und Dokumentationspflichten 
• Probennahme bei strafrechtlichen 

Fragestellungen (Urin, Blut, Haare) 
• Probennahme für Analysen im Rahmen der 

Fahreignungsdiagnostik (Urin, Blut, Haare) 
Dr. rer. nat. T. Nadulski,  
Forensischer Chemiker GTFCh 
 

6. Diskussion von Fallbeispielen und 
Fehlermöglichkeiten; Allgemeine Diskussion  

 
Leitung: Prof. Dr. med. B. Dufaux, Arzt für Laboratoriumsmedizin, Bad Salzuflen 
 

Teilnehmergebühren: 
€ 265,00 Mitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 299,00 Nichtmitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 225,00 Arbeitslos/Erziehungsurlaub 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung unter: 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Tel.: 0251/929-2207, Fax: 0251/929-27 2207, E-Mail: burkhard.brautmeier@aekwl.de 
 

Nutzen Sie auch den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für den Kurs anzumelden: 
http://www.aekwl.de 
 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit insgesamt 8 Punkten 
(Kategorie: A) anrechenbar. 


